
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentlicher Sitzung des Sozialausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 
vom 02.09.2019 
 
in Oppenheim, Ratssaal des Verwaltungsgebäudes, Sant Ambrogio-Ring 33 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende:  20:10 Uhr 
  

 
Anwesend: 
 
Stimmberechtigt: 
 
Stefan Herte Beigeordneter und Vorsitzender   
Sabine Braun Ausschussmitglied   
Joshua Schmitt Ausschussmitglied   
Peter Muth Ausschussmitglied   
Lena Knappek Ausschussmitglied   
Niklas Schickling Ausschussmitglied   
Bodil Mühlenbrock Ausschussmitglied   
Marianne Eckert Ausschussmitglied   
Regina Seibel-Schnell Ausschussmitglied   
Barbara Guntrum Ausschussmitglied   
Daniel Kölsch Ausschussmitglied   
Beate Bunn-Torner Ausschussmitglied   
 
Entschuldigt: 
 
Dr. Anton Miesen Ausschussmitglied   
Ursula Kumb Ausschussmitglied   
Tina Wagner Ausschussmitglied   
 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Franco Miceli  Grundschule Nierstein   
Markus Beutel Ratsmitglied   
 
Für die Verwaltung: 
 
Rudolf Felgner 

 
Fachbereich Zentrale Dienste 

  

Christina Blum Schriftführung   
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Die Mitglieder des Sozialausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind mit der Einladung vom 
26.08.2019 auf Montag, 02.09.2019, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen 
worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
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Tagesordnung: 
 
 
1. Verpflichtung der Ausschussmitglieder 

 
2. Unterrichtung über die Aufgaben des Ausschusses 

(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0120) 
 

3. Verwendung der Integrationspauschale 2019 
(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0123) 
 

4. Integrationspauschale 2019 
Hier: Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Grundschule Nierstein auf  
Fördermittel für die Förderung von Kindern mit Migrationshintergrund 
(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0150) 
 

5. Bildung eines Steuerungskreises (Arbeitskreis "Inklusion") für das Erstellen eines kommunalen 
Aktionsplans und dessen Umsetzung in den kommenden Jahren 
(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0130) 
 

6. Beratungs- und Begleitprozess für das Erstellen eines kommunalen Aktionsplans für die  
VG Rhein-Selz zur Umsetzung der UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit  
Behinderungen; 
Hier: Sachstandsbericht und weitere Vorgehensweise (Zeitfenster für Erstgespräch,  
Strategie-Workshops sowie Beteiligungs-Workshops) 
(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0131) 
 

7. Einstellung eines hauptamtlichen Sozialarbeiters; Sachstandsbericht 
(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0149) 
 

8. Bildung eines Seniorenbeirates 
(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0121) 
 

9. Einrichtung eines Jugendvertreters / Jugendbeirates 
(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0122) 
 

10. Asylangelegenheiten 
Hier: Übersicht zur Anzahl der Asylbewerber und Asylberechtigten in den Städten und 
Ortsgemeinden 
(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0124) 
 

11. Jugendpflege der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Bericht über das Ferienprogramm 
(Vorlagen-Nummer: 950/2019/0119) 
 

12. Mitteilungen 
 

13. Anfragen 
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Tagesordnung: 
 
 
 
 
 
 
 
1. Verpflichtung der Ausschussmitglieder 

 

  
Die Ausschussmitglieder Niklas Schickling, Bodil Mühlenbrock, Regina Seibel-Schnell, Barbara 
Guntrum und Daniel Kölsch werden per Handschlag verpflichtet. 
 
 
 
 
2. Unterrichtung über die Aufgaben des Ausschusses 

 

 
Die Aufgaben wurden anhand des Organigramms der Verbandsgemeinde erläutert. 
 
 
 
 
3. Verwendung der Integrationspauschale 2019 

 

 
Für die Jahre 2016 bis 2018 wurden den beiden Städten und den Ortsgemeinden Integrationsmittel 
in Höhe von 323.615,28 € zugewiesen. Bis zum 31.03.2019 wurden davon 197.343,54 € (=61%) 
verausgabt. 126.271,74 € standen noch zur Verfügung als die Integrationsmittel 2019 zugewiesen 
wurden. 
 
Der VG wurden ebenfalls 323.615,28 € zugewiesen. Die Mittel sind aufgebraucht. 
 
Im Jahr 2019 stehen 395.920,73 € für die VG, die beiden Städte und die 18  
Ortsgemeinden zur Verfügung. Gemäß Beschluss des Kreistages sollen 50%  
(197.960,37 €) an die beiden Städte und Ortsgemeinden weitergeleitet werden. Von  
dieser Verteilung kann aber aus „sachgerechten Gründen“ abgewichen werden.  
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Aus diesem Grund hat der Verbandsgemeinderat in seiner Sitzung vom 07.05.2019 beschlossen,  dass 
den beiden Städten und den Ortsgemeinden lediglich 60% ihres Anteils, mithin 118.776,22 € erhalten 
und abrufen können. Zum Vergleich: in den Jahren 2016 bis 2018 standen den beiden Städten und 
den Ortsgemeinden jährlich 107.871,76 € zur Verfügung, die Mittel 2019 in Höhe von 118.776,22 € 
liegen somit über dem jährlichen Betrag der Jahr 2016 bis 2018. 
 
Darüber hinaus hat der Verbandsgemeinderat beschlossen gemäß Nr. 3 der beigefügten Richtlinie die 
Mittel zu verwenden. 
 
 
Herr Micelli erläutert seinen Antrag und beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
 
 
4. Integrationspauschale 2019 

Hier: Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Grundschule Nierstein auf 
Fördermittel für die Förderung von Kindern mit Migrationshintergrund 
 

 
Der Ausschuss beschließt dem Antrag der Grundschule Nierstein auf Fördermittel in Höhe von 20.050 
Euro zur Anschaffung des in der Anlage aufgeführten Equipment zur Förderung von Kindern mit 
Migrationshintergrund zuzustimmen.   
 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung. 
 
Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
5. Bildung eines Steuerungskreises (Arbeitskreis "Inklusion") für das Erstellen eines 

kommunalen Aktionsplans und dessen Umsetzung in den kommenden Jahren 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Seitens der Verwaltung wurde bezüglich der künftigen Mitgliedschaft im Arbeitskreis             
„Inklusion“ der VG Rhein-Selz eine Abfrage bei den bisherigen Mitgliedern zur Bereitschaft                  
der weiteren Mitarbeit im Inklusionsarbeitskreis vorgenommen:  
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 WP 2014 - 2019 (Arbeitskreis bestehend aus 6 Mitgliedern) WP 2019-2024  

  Hans-Joachim Eller (ehem. Ortsbürgermeister), Eimsheim Zusage 

  Heidrun Meidinger, Oppenheim Zusage 

  Dr. Anton Mießen, Dienheim Zusage 

  Marianne Eckert, Dienheim Absage 

Anmerkung: 
 Wolfgang Hoffmann, Oppenheim (anstelle v. Fr. Marianne Eckert vorgeschlagen) Bereitschaft 

  Nicole Bernard, Nierstein Absage 

  Tobias Bieker, Nierstein Absage 

  Als Ersatz für die beiden Absagen wurde mit den folgenden Personen gesprochen,  
 die bereit wären beim Inklusionsarbeitskreis sich einzubringen / aktiv mitzuwirken: 
 

  Benedikt Steinfurth, Dienheim (Betroffener wg. körperlicher Behinderung / Bereitschaft 

Rollstuhlfahrer und Ehemann von Fr. Kerstin Steinfurth, der Büroleiterin des Landes- 
 beauftragten (Matthias Rösch) für die Belange von Menschen mit Beeinträchtigung 

vertritt die Gruppe: „Menschen mit körperlicher Behinderung“ 
 

  Susanne Pohl-Zucker, Oppenheim (Mutter eines betroffenen Jugendlichen) Bereitschaft 

vertritt die Gruppe: „Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung“ 
 

  Darüber hinaus ist es aufgrund der Bedeutsamkeit der Thematik und der Vielzahl an  
 Arbeiten (u.a. Erstellen eines kommunalen Aktionsplans) sinnvoll, den Arbeitskreis 
 künftig mit elf Mitgliedern auszustatten, der zugleich als Steuerungsgruppe des 

anstehenden Beratungs- & Begleitprozesses und der anschließenden Umsetzung des 
kommunalen Aktionsplans zum Einsatz kommt. 

  
So wurden gezielt Personen angesprochen, die aufgrund ihrer langjährigen beruflichen 
Erfahrungen im sozialen Bereich bzw. als Mitarbeiter der jeweiligen Trägerschaften sich 
mit dem Themenschwerpunkt „Inklusion“ beschäftigen oder zumindest in Teilbereichen  
ihrer Arbeit das Thema „Inklusion“ mit eingebunden sind. 
 

 Winfried Kraus, Nierstein (Heimleiter des Altenzentrum Zivilhospital Oppenheim  Bereitschaft 

sowie Vorsitzender des Ökumenischen Hospizarbeit Rhein-Selz e.V.); 
 vertritt die Gruppe: "Menschen mit Demenz" 
 

  Martina Seifen (Ambulante Tagesstätte Oppenheim / Außenstelle der Bereitschaft 

Rheinhessen Fachklinik Alzey); 
 vertritt die Gruppe: "Menschen mit psychischer Erkrankung" 
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  Stefanie Petry-Kern, Pflegestützpunkt der VG Rhein-Selz - in Trägerschaft des Bereitschaft 

LK Mainz-Bingen und dem Verband der Ersatzkassen 
 

  Joachim Fischer, Zentrum für selbstbestimmtes Leben behinderter Menschen, Bereitschaft 

ZsL Mainz e.V. 
 

  Monja Seckler-Classen, Zoar - Evangelisches Diakoniewerk, Regionalleitung Bereitschaft 

Eingliederungshilfe (EH) Rhein-Nahe-Hunsrück + Einrichtungsleistung Altenhilfe (AH) 
  

  
1. Der Sozialausschuss beschließt die Wahlvorschläge als gemeinsamen Wahlvorschlag. 

 
2. Der Sozialausschuss beschließt die Wahl in offener Abstimmung vorzunehmen 

(§ 40 Abs. 5 GemO). 
 

3. Der Sozialausschuss wählt die Mitglieder gemäß beigefügten Wahlvorschlag bzw. den sich noch 
ergebenden Ergänzungs- und Änderungswünschen i.R. des vorberatenen Ältestenrates. 

 
 
 
 
6. Beratungs- und Begleitprozess für das Erstellen eines kommunalen Aktionsplans  

für die VG Rhein-Selz zur Umsetzung der UN-Konvention über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen; 
Hier: Sachstandsbericht und weitere Vorgehensweise (Zeitfenster für Erstgespräch, 
Strategie-Workshops sowie Beteiligungs-Workshops) 
 

 
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 07.05.2019 der Beauftragung der Firma Transfer 
– Unternehmen für soziale Innovation aus Wittlich bezüglich der ausgeschriebenen Beratungs-
leistungen zugestimmt. Die Auftragserteilung erfolgte sodann mit Schreiben vom 22.05.2019.  
 
Vereinbart sind 10 Tageswerke zu einem Tagessatz je Tagewerk von 840 EUR netto und die Gesamt-
kosten belaufen sich auf 9.996 EUR inkl. der gesetzlichen Umsatzsteuer von 19 %. 
 
Das Zeitfenster für die Durchführung des Beratungs- und Begleitprozesses sah zum Zeitpunkt der 
Angebotsanforderung zunächst vor, dass mit den Erstgesprächen aller zu Beteiligten ab Juli 2019 
begonnen wird und ein fertiger Aktionsplan sodann aller Voraussicht nach bis Ende 1. Halbjahr 2020 
vorliegt. Allerdings zeichnete sich bereits bei Auftragserteilung ab, dass aus personellen Gründen erst 
ab Anfang September 2019 das Projekt seitens der Verwaltung begleitet werden kann, so dass das 
Erstgespräch mit den externen Beratern nunmehr für den 10. September 2019 vorgesehen ist. 
 
Der Großteil der Arbeiten (Strategie- & Beteiligungsworkshops, Lenkungsgruppensitzungen sowie 
Ausarbeitung und Abstimmung des Entwurfs für einen Aktionsplan) wird erst im Jahr 2020 anfallen 
und so ist mit dem Beratungsunternehmen vereinbart, dass die erste Kosten-rechnung (Abschlags-
zahlung) frühestens zum Jahresbeginn 2020 fällig wird.  
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Projektbudgetierung: 
 
Folglich werden unter Produkt-Nr. 11307 die Beraterkosten (10.000 EUR bei der Kosten-stelle 
562530) sowie die Landesförderung von 50 % der zuwendungsfähigen Gesamtkosten gem. Bewilli-
gungsschreiben v. 29.05.2019  (5.000 EUR bei der Kostenstelle 414420) jeweils in voller Höhe im 
Haushalt 2020 eingestellt bzw. veranschlagt. Des Weiteren werden noch 1.000 EUR als Sonstige 
Geschäftsaufwendungen unter der Kostenstelle 563900 vorgesehen für bspw. anfallende Raum- + 
Verpflegungskosten der Strategie- & Beteiligungsworkshops, das Abhalten eines sog. „Inklusionsfrüh-
stücks“ und die Ausstattung des Arbeitskreises bzw. der Steuerungsgruppe mit Materialien und dgl. 
 
Zeitfenster des Beratungs- und Begleitprozesses: 
 
September 2019 Erstgespräch mit politischen Entscheidungsträgern sowie ggf. dem 

Arbeitskreis „Inklusion“ (= Steuerungsgruppe) 
 
Oktober – Dezember 2019 Organisation sowie Durchführung eines Strategieworkshops zur Aus-

wahl der vor Ort relevanten Themen und zur Erstellung des Projekt-
zeitplans                

 
Januar – März 2020 Analyse vorhandener Aktivitäten und Netzwerkpartner 
 
April – Juni 2020 Organisation und Durchführung von Beteiligungsworkshops 
 
Juli – September 2020 Erstellung des Aktionsplans und dessen Präsentation sowie der Ver-

öffentlichung  
 
Leistungsbeschreibung: 
 
In der Projektphase wird das Erstellen eines kommunalen Aktionsplans von der Fa. Transfer, Unter-
nehmen für soziale Innovation fachlich unterstützt. Neben den Zwischenberichten am Ende eines 
jeden Workshops erstellt das beauftragte Unternehmen am Ende der Projektlauf-zeit einen schrift-
lichen Abschlussbericht über die Entwicklung in den jeweiligen Kommunen des Auftraggebers und 
die Begleitschritte im Einzelnen. 
 
Zusätzlich finden sechs Sitzungen statt, in dem das beauftragte Unternehmen dem Auftrag-geber und 
seinen verbandsangehörigen Kommunen den Sachstand darlegt und für gemein-same Abstimmun-
gen zur Verfügung steht. Die Sitzungen finden in enger Absprache mit dem Auftraggeber während 
der Entwicklung des kommunalen Aktionsplans und zum Abschluss des Projektes statt. 
 
Leistungskatalog (Projektphase Oktober 2019 – September 2020): 
 
In dieser Zeit soll die VG Rhein-Selz in der konkreten Entwicklung des Aktionsplans beratend unter-
stützt werden. Im Einzelnen sind folgende Prozessschritte durch das Unternehmen zu leisten:  
 
a) Moderation und Dokumentation des Strategieworkshops zur Auswahl relevanter Themen und zur 

Erstellung des Projektzeitplans für die Unterstützung der Projektkoordination vor Ort bei der 
Analyse der vorhandenen Aktivitäten und Netzwerkpartner.  
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b)  Aktive Unterstützung der Projektkoordination bei der Durchführung eines Beteiligungs-work-

shops zur Erarbeitung der Ziele sowie konkreter Maßnahmen einschließlich der  Moderation und 
Dokumentation des Workshops.  

 
c) Unterstützung der Projektkoordination bei der schriftlichen Ausarbeitung des Aktions-plans mit 

Festlegung konkreter Maßnahmen, deren Umsetzung einschließlich Zuständig-keit und Zeit-
fenster.  

 
d) Durchführung von sechs Arbeitsgesprächen mit den Verantwortlichen der VG Rhein-Selz und 

Vertretern der verbandsangehörigen Kommunen. Davon das erste zur Ermittlung des Ist-Zustan-
des und der Bedarfe im Sozialraum der Kommunen; die weiteren drei unter Beteiligung aller 
Kommunen und sonstiger Akteure zur Darlegung des Sachstandes und gemeinsamen Abstim-
mungserfordernissen und ein Abschlussgespräch unter Beteiligung aller verbandsangehörigen 
Kommunen und sonstiger Akteure und zuletzt die Vorstellung des Abschlussberichtes im poli-
tischen Gremium. 

  
e) Fertigung eines schriftlichen Zwischenberichtes zu den einzelnen Workshops über die Entwicklung 

des Projektes und die erbrachten Leistungen.  
 
f) Fertigung eines Abschlussberichtes spätestens bis zum 30. September 2020 über die Entwicklung 

des Projektes und die erbrachten Leistungen.  
 
 
Ein regelmäßiger Sachstandsbericht wird gewünscht. 
 
Eine Vorbesprechung hierzu findet am 10.09.2019 statt. Die Fraktionsvorsitzenden sind hierzu 
eingeladen. 
 
 
 
 
7. Einstellung eines hauptamtlichen Sozialarbeiters; Sachstandsbericht 

 

 

Die ersten Bewerbungsgespräche fanden am 22.07.2019 statt. Es erschien nur ein Bewerber, 
der anschließend absagte. Nach erneuter Ausschreibung finden am 10.09.2019 erneute 
Bewerbergespräche statt. 
 
 
 
 
8. Bildung eines Seniorenbeirates 

 

 
Die SPD-Fraktion beantragte mit Schreiben vom 16.03.2018 die Einrichtung eines Seniorenbeirates. 
Der Ausschuss Bildung, Soziales, Gesundheit, Kultur und Sport hat in seiner Sitzung am 29.05.2018 
dem Verbandsgemeinderat empfohlen einen solchen zu bilden. In der Sitzung vom 07.06.2018 wurde 
der Haupt- und Finanzausschuss hierüber in Kenntnis gesetzt. 
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Die Satzung über die Bildung eines Seniorenbeirates wurde in der Sitzung des Verbandsgemeinde-
rates vom 18.06.2018 beschlossen. Im Anschluss daran erfolgte die öffentliche Bekanntmachung. 
 
Im Hinblick darauf, dass der Seniorenbeirat für die Dauer einer Wahlperiode des Verbandsgemeinde-
rates gewählt wird, hat sich der Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Kultur und Sport zusammen mit 
der Verwaltung entschieden, den Seniorenbeirat nach der Kommunalwahl 2019 zu bilden. 
 
Dies ist in der konstituierenden Sitzung am 14.08.2019 erfolgt. 
 
 
 
 
9. Einrichtung eines Jugendvertreters / Jugendbeirates 

 

 
Die CDU-Fraktion beantragte mit Schreiben vom 09.03.2018 die Einrichtung eines Jugendvertreters / 
einer Jugendvertreterin mit dem Ziel, nach der Kommunalwahl 2019 eine Jugendvertretung in der VG 
Rhein-Selz zu installieren.  
 
Als Jugendvertreter wurde Herr Niklas Schickling benannt, der damit beauftragt wurde eine Satzung 
vorzulegen.  
 
Derzeit finden Gespräche mit den jungen Menschen zur Erstellung der Satzung statt. Sobald diese 
abschließend erfolgt sind, wird die Satzung dem Sozialausschuss und dem Verbandsgemeinderat 
vorgelegt. 
 
In der Unterrichtungsvorlage steht fälschlicherweise, dass die SPD-Fraktion den Antrag gestellt hat. 
 
 
 
10. Asylangelegenheiten 

Hier: Übersicht zur Anzahl der Asylbewerber und Asylberechtigten in den Städten und 
Ortsgemeinden 
 

 
Der Ausschuss wird über die Anzahl der Asylbewerber und der anerkannten Flüchtlinge in den 
Städten und Ortsgemeinden informiert. 
 
 
 
 
11. Jugendpflege der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Hier Bericht über das Ferienprogramm 
 

 
Der Ausschuss wird über das Ferienprogramm 2019 unterrichtet. 
  
Der Ausschuss regt an, die Informationen und Anmeldung für das Ferienprogramm bereits ein halbes 
Jahr im Voraus zur Verfügung zu stellen. Frau Blum erläutert, dass das aufgrund der Aufgaben der 
Sachbearbeiter nicht möglich ist. Der Ausschuss regt deshalb an, weiteres Personal zur Verfügung zu 
stellen.  
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12. Mitteilungen 

 

 
Es werden keine Mitteilungen gemacht.  
 
 
 
 
 
13. Anfragen 

 

 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Die Schriftführerin 
  
  
Stefan Herte Christina Blum 
Beigeordneter  
 


